
Egon hat ein gutes Verhältnis zu den Jugendlichen seiner Gruppe. 
Als es bei Paul in der Familie Probleme gibt, will dieser gern mit 
Egon unter vier Augen sprechen. Egon will gern helfen und stimmt 
zu, beide ziehen sich im Gemeindehaus in die Küche zurück und 
schließen die Tür.



Eine junge Mitarbeiterin wendet sich an euch. Vor 3 Jahren hat ihr 
ein erwachsener Mitarbeiter Penisbilder über Snapchat geschickt. 
Die damals Minderjährige weiß von zwei anderen Frauen, die 
ebenfalls solche Bilder geschickt bekamen. Morgen soll das 
gemeinsame Zeltlager starten, bei dem beide dabei sind, die 
Mitarbeiterin fürchtet sich allerdings vor dem Mitarbeiter, da er sie 
bei der letzten Jungscharübernachtung im Intimbereich berührt 
hat. 



Ein Jugendlicher, der sich als transident identifiziert, fährt mit auf 
die Sommerfreizeit. Er wird noch weiblich gelesen, fühlt sich aber 
schon lange als Mann. Eine Mitarbeiterin nutzt verschiedene 
Gelegenheiten, um ihn mit “Ersie” anzusprechen, um regelmäßig 
in Anwesenheit anderer TN zu betonen, dass “Ersie” kein Mann ist! 
/“Sich wie ein Mann benehmen soll.” 



Karla, eine Mitarbeiterin, bekommt seit Wochen private 
Nachrichten von Kim, die teilweise sehr private und intime Inhalte 
haben. Sie ist sehr dankbar für das ihr entgegengebrachte 
Vertrauen und schreibt deshalb immer weiter.  


